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Bereisung

der Gegend von Lautenburg im Juli 1881.

Um die im Jahre 1880 versäumte Hochsommerflora der Lautenburger

(Jegcnd zu untersuchen, Ijegab ich mich am 2. Juli nach Lautenburg. Von

dort aus machte ich dieselben Exkursionen wie im vorhergehenden Jahre, wobei

ich von dem Wetter recht begünstigt wurde, dehnte dieselben aber auch nach

dem nordwestlichen Theil gegen die Löbaucr Kreisgrenze, und nach den süd-

östlichen Strichen an der polnischen Grenze aus. Eine sehr angenehme Unter

Stützung fand ich dabei durch Herrn Rektor Engel in Lautenburg, den, als

Lokalschulinspektor, ich auf mehreren seiner Inspektionsreisen zu begleiten das

Vergnügen hatte, und dem ich dafür noch an dieser Stelle meinen besten Dank

ausspreche. Am 20. reiste ich nach Marienwerder zurück.

Die gefundenen Pflanzen lasse ich hier in stystematischer Reihe folgen.

Die mit f bezeichneten sind solche, welche ich schon im vorhergehenden

Jahre namhaft gemacht, von denen ich aber neue Standorte angeben kann,

oder bei denen ich sonst etwas besonderes zu bemerken habe. Im ganzen

kommen 145 neue Blüthenpflanzen und einige wenige Kryptogamen zur Flora

Lautenburgs hinzu, so dass die Zahl der mir dort bekannten Blüthenpflanzen

055 Arten beträgt. Damit ist die Flora sicher noch lange nicht erschöpft.

f Thalictrum minus L. Auf Feldrainen bei Klonowo bei Lautenl)urg.

— angustifolium L. Auf Wiesen an der Welle bei Lautenburg nicht

selten.

Bafrachium divaricatum Wim. In Lachen an der Welle.

\ Ranunculus Lingua L. Im oberen See bei Gurszno.

Nymj)haea alba L. Im Piassetzko-, Wletsch- und Zwosno-See häufig.

Papavcr dubium L. Im Getreide meist vereinzelt, häufiger Ijei Nossek.

Nasturtium amphihittm R. Br. An den Ufern der Seeen und an der Welle

häufig.

— jyalustre DC. In Sümpfen an der Welle häufig:

Camclina dctitafa Fers. Im Lein bei Klonowo.

f Teesdalca nudicaulis R. Br. Auf Feldern bei Klonowo häufig.

Gypsophila murah's L. Auf Aeckern häufig.

Tunica prolifcra Scoj). An Abhängen bei der Oberförsterei Ruda.
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Dianthus rfeltoides L. Auf FeldraiDen uicht selten.

— arenarius L. In Wäldern bei Gurszno und Adl. Brinsk.

t Saponaria offcinalis L. An Abhängen und Wegerändern bei Adl. Brinsk

sehr häufig.

Silene nocHßora L. In Gärten bei Gurszno nicht selten.

Badiola Unoides Gm. Auf feuchten Aeckern zwischen Gr. Leszno und Bolleszin.

f Malva Alcea L. Nicht selten auf Feldrainen.

f — silvesins L. Bei Lautenburg nicht selten.

— Mauritiana L. In Colonie Brinsk um die Bauerhöfe vereinzelt, wahr-

scheinlich aus den Gärten verwildert.

— neglecta Wallr. Um Städte und Dörfer häufig.

— roivndifolia L. Ebenso, seltener als die Vorige.

Tilia parvifoUa Ehrli. Im Grunde bei Nossek einige Stämme, die sicher

nicht angepflanzt.

Hypericum qitadranguhnn L. Am Rande der Sümpfe nicht selten.

— liumifvsum L. Auf sandigen Feldern zwischen Bolleszin und Sugaino.

f Acer PseudopJatanus L. Einige alte Stämme in der Schlucht bei Nossek,

sicher nicht angepflanzt.

— phitatwidcs L. Soll im Walde von Wlewsk vorkommen.

Anthjllis Vidneraria L. Im Walde bei Gurszno; übrigens häufig angesäct

und verwildernd.

Melilotus albus Desr. Nicht selten an Wegeräuderu.

Trifolium medium L. An Wegerändern nicht selten.

I — rtihens L. Im Forstbelauf Eichhorst.

— clei/aus Sar. An Wegerändern bei Nossek,

} — acp-arium L. In Wäldern nicht selten.

— minus Sm. Auf trockenen Wiesen häufig.

Oa-ytropis pilosa DC. Im Walde von Wlewsk bei Heidekrug in wenigen

Exemplaren.

Ornithopvs sativus Brot. Um Lautenburg angesäet und verwildernd.

Vicia mo7utnfIios Koch. Unter dem Sommergetreide bei Kurojad Mühle.

Rubus suberectns Anders. Bei der Oberförsterei Lautenburg.

f — plicatus W. et N. Häufig.

— nemorosvs IJayne. In den Wäldern nicht selten.

Alchemilla arvensis Scop. Auf Aeckern bei Klonowo und Nossek häutig.

Agrimonia Evpatoria L. Auf Rainen und in Gebüschen nicht selten.

— odorota Mill. Unter Gebüsch bei Traczysk.

Rosa cctnina L. In Gebüschen bei Gurszno.

Epilobium parvißorum Ret::. Au Gräben u. s. w. häufig.

— montanvm L. In Wäldern nicht selten,

— roseum L. An Gräben und Seeufern nicht selten,

— pahistre L. Ebenso.

Oenothera biennis L. Auf Sandhügeln häufig.
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f Circaea Lutetiana L. Im Szuniüo sdroj bei Gurszno. In der Gegend die

seltenste Art.

"(• — alpino L. Ueberall an feuchten schattigen Stellen in den Wäldern,

an Seeufern und Erlenbrüchen. Die häufigste Art.

f — intermedia Elirlt. Mit der Vorigen in Gesellschaft, am Wletsch-See,

Seen von Adl. Brinsk, Szumno sdroj, Schlucht bei Nossek.

Peplis Portula L. Grabenufer zwischen Gr. Leszno und Bolleszyn.

f Sivm lafifolivm L. An allen Gewässern nicht selten.

Lihajiotis moniana Cr»f:. An der Chaussee bei Wlewsk.

f Pencedanvm Cervaria Ciiss. Forstbelauf Eichhorst.

t — palusirc Mncli. In Sümpfen nicht selten,

f Lascrjjifimn iivutenicum L. Forstbelanf Eichhorst.

Heracleiim sibiricvm L. Auf Rainen u, s. w. häutig.

Pastinaca saiiva. L. Ebenso, häufig.

Dauats Carofa L. Ebenso, niclit häufig.

Torilis Anfhriscvs Gm. In Gebüschen nicht selten. .

Coninni 7naculatum. L. Bei Gurszno um die Stadt.

Corims sangvinea L. Zwei Büsche am Ufer der Welle oberhalb der Kurojad-

iMühle.

Galium Aparine L. v. VcriUcuüH. Auf Aeckern bei Nossek.

Sifccisa pratensis Mneh. Auf feuchten Waldwiesen.

Erigeron canadensis L. Bei Lautenburg um die Stadt.

— Droehaelicnsis 0. F. Müll. Bei Kurojad Mühle.

Inula hritanica L. An Grabenufern u. s. w. häufig.

XantMum Strumariiiin L. Bei Gurszno um die Stadt.

Filago arvensis Fr. Auf sandigen Aeckern häufig.

— minima Fr. Ebenso.

Gnaphalium silvaticum L. In den Wäldern nicht selten.

— vliginosum L. An feuchten Plätzen häufig.

f Anthemis Cotida L. Bei Jamielnik sehr häufig, auch anderwärts,

f Arnica montana L. Auch in den Wäldern südlich von Lautenburg sehr häufig,

seltener bei Gurszno.

Senecio viscosifs L. Lautenlmrger Stadtwald.

Cirsiiim acaule All. Lautenljurger Stadtwald, vereinzelt.

— arvense Scop. Auf Aeckern häufig.

Carduus acanfhoides L. \j\\\ die Ortschaften, nicht häufig.

— crispus L. Ebenso.

Lappa major Gaertn. Um die Ortschaften, nicht häufig.

— minor DC. Ebenso, etwas häufiger.

Centaurea Jacea L. Auf Rainen häufig.

Iragopogon pratensis L. Bei Guttowo.

Mieracium horeale Fr. In den Wäldern bei Gurszno, nicht häufig.

— umhellatum L. Auf Rainen in Wäldern, häufig.
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Campanula rapunctdoides L. In Gebüschen Läufig,

f — TraclioUum L. In schattigen Wäldern häufig.

— (jhmcrata L. Auf Rainen und in Gebüschen, nicht selten.

Pirola cldorantlia Sic. Im Walde von Adl. Brinsk.

— media Sw. Im Walde bei Gurszno und im Walde von Adl. Brinsk,

nicht zahlreich.

f Chimophila vmhellela Ntitf. Wald von Adl. Brinsk.

f Vinceto.ricvm ofßcincde Mncli. Vereinzelt in den Wäldern.

f Convolvulus arvensis L. Am Wege von Kl. Leszno nach Guttowo fand ich

eine Form mit bis zum Schlünde in fünf spitze Zipfel getheilten

Kronen. Dieselbe stand mit normal blühenden im Gemenge, doch

fanden sich an den Pflanzen mit getheilten Blumenkronen nie nor

male Blüthen.

Cvscvia eiiropaca L. Auf Nesseln bei Lautenliurg.

— Epitliijmum L. Auf KleefehJern.

Solanum nujrum L. In Gärten bei Lautenburg und Gurszno, häufig.

Daivra Siramonium L. Bei Gurszno um die Stadt.

Verhoscvm Tliapsvs L. Vereinzelt oder in kleinen Trup])S an sonnigen Ab-

liängen bei Lautenburg.

— f/iapsiformc ScJirad. Auf sandigem Boden sehr häufig und oft grosse

Strecken ganz bedeckend. T. p/ilomoides L. fand ich dagegen in

dieser Gegend gar nicht.

Veronica scufeUaia L. An den Gewässern lici Lautenluirg nicht selten.

— latifoUa L. An Wegerändern bei Klonowo.

— spicata L. \n den AVäldern nicht selten.

Alectorolophis minor Rchb. Auf den Wiesen au der Welle oberhalb Lautenburg.

Lycopvs eurojmeus L. An Gewässern nicht selten.

Thi/mus SerpijUiim L. Bei Lautenburg an der Promenade nach dem Schiesshause.

— Chamaedri/s Fr. An lehmigen Gral)enuferu.

— anciustifolixis Pcrs. In den sandigen Kiefernwäldern sehr häufig.

Nepefa Cataria L. Um die Ortschaften, vereinzelt.

Galeopsis Ladaniim L. Auf sandigen Aeckern bei Gurszno.

— Tetrahit L. Auf Aeckern bei Kl. Leszno.

— bipda Boeni/H/h. Auf Äckern bei der Kurojad Mühle.

— versicolor Curt. Bei der Oberförsterei Lauteuburg.

StacJiys sili-atica L. In Wäldern an schattigen Stellen.

— palustris L. Auf feuchten Aeckern häufig.

— anmia L. Auf Aeckern nahe bei Lautenburg.

PruneJla grandißora L. Auf einer Haide zwischen Neu-Zielun und Colonie

Brinsk,

Verhena ofßcinalis L. Bei Gurszno an Grabenufern am Wege nach Ruda.

\ Utricularia vulgaris L. In Lachen an der Welle oberhalb Lautenburg,

— mijwr L. In Torfffi^äben bei Heidekrug.
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Hoitonia paUisins L. In Gewässern niclit selten.

Amarant HS reiroflexus L. Lautenburg in der Stadt.

Chenopodivm lajhridvm L. Auf bebautem Boden häufig.

— vrhicvm L. Um Lautenbnrg.

— aUnim L. Auf bebautem Boden gemein.

Ihimex ohtusifolms L. Um die Ortschaften häufig,

— Hydrolapaihvm Hvds. Häufig in den Gewässern.

— viaa-imus Schreh. Bei Gurszno in einem Graben am Wege nach Ruda.

Poh/gonum lapailiifolivm L An Gräben und auf feuelitem Boden gemein.

— Persicaria L. Ebenso.

Pohjgonv7n dnmetonim L. In Gebüschen nicht selten.

Cannahis sativa L. An Wegerändern bei Gurszno. Angebaut habe ich den

Hanf in jener Gegend nicht gesehen.

Ulmus montana Wilh. In den Schluchten bei Nossek.

Quercus scs'^ilifiora E/irh. Einzeln in den Wäldern,

Salix 2)f/iiatidra L. Auf den Pfarrwiesen bei Gurszno.

— lirida Wahlenh. An der Welle unterhalb Lautenburg.

Scheiicltzi-rla pahisiris L. An dem See im Walde hinter Jamielnik.

•j- Triglocltia palusire L. Auf nassen Wiesen nicht selten.

Potamogeton mncronatvs Schrad. Im einem Teiche am Wege von Gurszno

nach Ruda.

f — peetinatifs L. Häufig in der Welle.

T(/pIia angvstifoUa L. In den Seen bei Gurszno häufig.

Lemna polyrrhiza L. In sumpfigen Gewässern häufig.

Sparganhi7n minimvm Fr. In den Brinsker Seen.

OrcJns latifoUa L. Im Stadtwalde von Lautenburg am See.

Gijmnadenia conapsea R. Dr. Auf Haiden zwischen Neu-Zielun und Colonie

Brinsk und im W^alde bei Gurszno.

('ephalantliera rnhra Rieh. Im Walde von Adl. Brinsk zwischen Glinken

und Neu-Zielun.

EpipaciiH latifolia AU, Lautenburger Stadtwald.

— jxdvslris Crniz. In Sümpfen an der Welle oberhalb Lautenburg und

nm Wege zwischen Gurszno und Ruda.

Juncvs capiiatvs Weig. Auf einem feuchten Acker am Wege zwischen Gr. Leszno

und Bollenszin.

— articulatvs L. Häufig an den Gewässern.

— compressus Jacg. Häufig an feuchten Stellen.

Rhynchospora alba VaJtl. An dem See im Walde hinter Jamielnik.

Carex paradoxa Willd. An einem Graben am Wlewsker See.

— caespitosa L. In Sümpfen nahe der Gberförsterei Lautenburg.

— limosa L. Am See im Walde hinter Jamielnik.

— Pseiido Oypenift L. An den Gewässern nicht selten

— ßliforinis L. An den Seen bei Gurszno.
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Panicum Cnis r/alli L. Auf bebautem Boden.

Alopecurus fiilcvs Sni. Auf sumpfigen Wiesen.

CulamagrosUs lanceolata Bot/i. Am Piassetzko-Suc.

— antndinacea Roth. In den Wäldern häufig.

IIolcus niollis L. Stadtwald bei Lautenbnrg.

Triodia (Jecumhens P. B. In den Wäldern nicht selten.

Gli/ci'fia ni'moralis Kocrn. et Uechtr. Im Grunde bei Nossek.

Molinia coerulea Mnch. In Waldbrüchen nicht selten.

Festtica gi()untca Vill. Stadtwald l>ei Lautenburg.

Brach i/podium sih-aticvm P. et W. Bei Nossek.

Bromns asper Murr. In Szumno sdroj.

— inermis Leyss. Auf trockneni Boden häufig.

Triticvin canimim L. Stadtwald bei Lautenburg.

Lolium arvense Schrad. Unter dem Getreide bei Klonowo.

Equisetum arvense L. v. neiuorosvin A. Br, Stadtwald bei Lautenburg.

Lycopodivm complanatum L. Wald von Adl. Brinsk zwischen Glinken und

und Ncu-Zielun.

Athyrivm Fih.r femina Pih. r. dentata Jioell. Bei der Oberförstcrci Ruda.

— — V. ruhens Kl. Bei der Oherförsterei Lautenburg.

Sphaf/num squarrosuiu Pers. See im Walde hinter Jamielnik.

— cijntbifolium Bill. v. purpurasceus Seh. Eben da.

— euspidatum Ehrli. Brüche bei Heidekrug.

Im Januar 1882.

H. A'. Klinog-i'aefll
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